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Anzeigen-Preisliste Nr. 67
vom 1. Januar 2023. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage (IVW) I.
Quartal 2023: PNP gesamt

143 244 (incl. ePaper) und 128 792 (ohne ePa-
per). Gedruckt auf Recycling-Papier mit min-
destens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

Anzeige

Von Steffi Krickl

Grafenau. In einem festlichen
Gottesdienst wurde am vergange-
nen Samstag Kaplan Florian
Schwarz von der Pfarrei verab-
schiedet. Gleich zu Beginn gab der
scheidende Kaplan bekannt, dass
vormittags im Passauer Dom To-
bias Asbeck von Bischof Stefan
Oster zum Priester geweiht wurde
und dieser sein Nachfolger im
Pfarrverband Grafenau sein wird.

Bezug nehmend auf das Evan-
gelium ging der Kaplan in seiner
Predigt darauf ein, dass für Jesus
der Gradmesser eines gelungenen
Lebens nicht Ruhm, Ansehen, Er-
folg, Besitz oder der Kontostand
seien. Für ihn gehe es wesentlich
um die Frage, „wie gehe ich mit
Schwierigkeiten, Fehlern und Ver-
sagen um? Verzweifle ich an den
Kreuzen meines Lebens oder bin
ich bereit, sie im Vertrauen auf
Gottes Hilfe und Beistand zu tra-
gen?“

Ziel unseres Lebens soll es sein
für „Gott zu leben in Jesus Chris-
tus“. Als getaufte Christen haben
wir eine tiefe Anbindung an Jesus,
der uns auf seinen Weg mitnimmt,
der sich auf Gott zubewegt und
von ihm getragen wird. Und die
Verbindung mit Jesus ist nicht zu
denken ohne die Verbindung mit
der Kirche.

Am Ende der Predigt wurde
Schwarz persönlich, er bedankte
sich bei seinem Chef, Pfarrer Ka-
jetan Steinbeißer, für die gute Be-

gleitung, Zusammenarbeit und so
manchen väterlichen Ratschlag in
seinen drei ersten Jahren als Pries-
ter. Er sagte dem ganzen Pfarr-
team „Vergelts Gott“ für das ge-
meinsame Wirken, Pfarrvikar P.
Boby Joseph, den Gemeinderefe-
rentinnen Katharina Ilg und Steffi
Krickl und Pfarrsekretärin Carolin
Schopf.

Es folgten Worte des Dankes in
Reimform von Kindern aus der
Klasse 3b und einer Jugendlichen
aus der M10, die er im Religions-
unterricht hatte und von Obermi-
nistrant Christian Schreiner, der
sich für die Ministrantenarbeit be-
dankte. Darunter Gruppenstun-
den, die Leiterrunde und die Rei-
sen nach Rom, Prag oder Paris, die
die Jugendlichen im Herzen be-
wahren. Als Erinnerung wurde

Grafenauer verabschieden sich von Kaplan Florian Schwarz – Nachfolger wird Tobias Asbeck

ihm ein Album
mit vielen Wün-
schen von Per-
sonen aus der
Pfarrei und Bil-
dern überreicht.

Pfarrgemein-
deratsvorsitzen-
de Petra Ranzin-
ger dankte dem scheidenden Kap-
lan im Namen der Pfarrgemeinde
für sein Wirken bei den Menschen
in den vielen Bereichen der Seel-
sorge und überreichte ihm Blu-
men. Stellvertretend für alle Mi-
nistranten, die in einer großen
Schar an dem Gottesdienst teil-
nahmen, überreichte Maximilian
Übelacker aus Neudorf dem Kap-
lan einen kleinen Baum zum
Pflanzen mit vielerlei persönli-
chen Wünschen auf Papierblüten.

Am Ende zollte der Stadtpfarrer
dem Kaplan seinen Dank für die
vergangenen drei Jahre. Er be-
zeichnete Schwarz als zuverlässig
und sehr kompetent in allen Fa-
cetten der Liturgie und Theologie.
Man spüre bei ihm, wie wichtig
ihm das Feiern der Eucharistie,
der Danksagung sei. Außerdem
lobte er die Sorgfalt und Gewis-
senhaftigkeit im pastoralen Han-
deln des Kaplans. Mit dem Bild
des Künstlers Herbert Mucken-
schnabl mit den drei Pfarrkirchen
Grafenau, St. Oswald und Neu-
schönau übergab er ihm sozusa-
gen den Pfarrverband als Erinne-
rungsgeschenk.

Ein Samenkorn seines Wirkens,
das der Kaplan gesät hat, konnte
man beim Abschiedsgottesdienst
wahrlich „hören“. Max Schopf,
langjähriger Ministrant, wurde
von ihm als Organist herangezo-
gen. Er übernahm die musikali-
sche Gestaltung des Gottesdiens-
tes abwechselnd an der Orgel und
mit einer kleinen Bläsergruppe
der Blaskapelle Schlag. Dies wa-
ren Lara Breit, Johannes Mück, Jo-
hannes Bukall und Simon Blöchl.

Im Anschluss daran lud der
Pfarrgemeinderat unter Feder-
führung von Petra Ranzinger und
Beate Bloier alle Pfarrangehörigen
in den Pfarrsaal ein, um sich von
dem lieb gewonnen Kaplan bei
Brot und Wein und einem persön-
lichen Gespräch verabschieden
zu können.

„Auf Wiedersehen“
Grafenau. Da aufgrund der Co-

rona-Pandemie für die siebten
und achten Jahrgangsstufen kein
Skilager möglich war, machten
sich die Schülerinnen und Schüler
der Realschule vor kurzem mit
ihren Lehrkräften auf nach Finste-
rau.

Bestens untergebracht im Sal-
vador-Allende-Haus auf dem
Wistlberg standen die drei Tage
ganz im Zeichen des Sports. Nach
dem Beziehen der Zimmer luden
der Beachvolleyplatz und der Fuß-
ballplatz zu den ersten Turnieren
ein und bald standen sich Schüler
und Lehrer auf den Spielfeldern
gegenüber.

Am Nachmittag machte sich die
Gruppe auf zum Siebensteinkopf.
Über die „Alte Klause“ zur „Resch-
bachklause“ hatte man das Gipfel-
kreuz schnell erreicht und war be-
eindruckt über die Aussicht, die
sich beim Abstieg ergab.

Am Vormittag des zweiten Ta-
ges teilten sich die Schüler je nach
Interesse in Aktionsgruppen auf.
So erkundeten manche die Umge-
bung mit E-Bikes, andere kamen
mit normalen Fahrrädern bei der
einen oder anderen Steigung an
ihre körperlichen Grenzen. Die
Rollerbahn in Finsterau bot für die
Inliner eine abwechslungsreiche
und manchmal auch herausfor-
dernde Strecke.

Absolutes Highlight war aber
das Stand-Up-Paddeln am Bade-
weiher in Mauth. Ermöglicht
durch eine finanzielle Spende
konnte die Fachschaft Sport sie-

ben Boards anschaffen und den
Jugendlichen einen unvergessli-
chen Nachmittag ermöglichen.

Nach dem Räumen der Zimmer
ging es für alle am dritten Tag wie-
der zurück nach Grafenau. Schü-
ler und Lehrer waren sich einig,
dass diese Tage eine große Berei-
cherung für den Schulalltag wa-
ren. − eb

Sonnige Sporttage
Grafenauer Realschüler in Finsterau

Regen/Grafenau. Der Regio-
nalverband 652 startete mit 141
Züchtern und 3057 Tauben am
Montag um 7.30 Uhr den Wettflug
ab Bad Kreuzheim bei bedecktem
Himmel und 13 Grad. Durch den
stetigen Südwestwind konnten
die Tauben erstmals in der Saison
Spitzengeschwindigkeiten von
über 100 Stundenkilometern er-
reichen. Die Siegertaube des ge-
samten Regionalverbandes stellte
die Schlaggemeinschaft Kern &
Hafner aus der Reisevereinigung
Waldkirchen mit einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von
102 km/h.

In der RV Regen stellte Alfred
Weber aus Abtschlag die Sieger-
taube mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von knapp 100
Stundenkilometer. Die letzte
Preistaube hatte Norbert Füller
aus Manglham mit einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von über
93 km/h, was eine Konkurszeit
von gerademal 17 Minuten be-

deutete. Den Werbepreis des
Brieftaubenverbandes in Form
einer Sportuhr (zwei schnellsten
vorbenannten Tauben) sicherte
sich Georg Schweikl aus des EST
Regen. Die besten Reiseleistun-
gen in der RV Regen erbrachten
die Sportfreunde Georg Schweikl
aus der EST Regen mit 63,2 Pro-
zent; Otto und Johann Grimm aus
der EST Regen mit 61,5 Prozent
sowie Norbert Füller aus der EST
Allhartsmais mit 59,1 Prozent.

Die besten Platzierungen hat-
ten: Alfred Weber aus der EST All-
hartsmais mit Platzierungen 1,6
und 7 ; Josef Ganserer aus der EST
Regen mit Platz 2 ; Norbert Füller
aus der EST Allhartsmais mit Platz
3 ; Otto und Johann Grimm aus
der EST Regen mit Platz 4 ; Ernst
Winter aus der EST Elsenthal mit
Platz 5 ; Walter Müller aus der EST
Regen mit Platz 8 ; Ludwig Stadler
aus der EST Elsenthal mit Platz 9
sowie Georg Schweikl aus der EST
Regen mit Platz 10 . Die schnellste

Mit 100 km/h Richtung Heimat
Alfred Weber stellt Siegertaube in der RV Regen

Taube in den Einsatzstellen hat-
ten folgende Züchter. Regen: Josef
Ganserer; Bischofsmais: Alois
Wurm; Allhartsmais: Alfred We-
ber; Edenstetten: Alois Bauer; Els-
enthal: Ernst Winter.

Die Meisterschaft mit den fünf
besten Tauben (nach 9 von 13 Flü-
gen) 1. Josef und Karl Feuchtinger
42 Preise, 3049,88 As-Punkte; 2.
Alois Wurm 38 Preise, 1978,76 As-
Punkte; 3. Alfred Weber 36 Preise,
2543,16 As-Punkte; 4. Norbert Fül-
ler 36 Preise, 2429,19 As-Punkte; 5.
Georg Schweikl 36 Preise, 1833,29
As-Punkte; 6. Markus und Christi-
ne Branghofer 36 Preise, 1594,95
As-Punkte; 7. Karl Höcker 34 Prei-
se, 2055,30 As-Punkte; 8. Otto und
Johann Grimm 33 Preise, 2035,51
As-Punkte; 9. Franz Hof 32 Preise
1853, As-Punkte; 10. Willi Brang-
hofer + Eckstein 30 Preise, 1840,69
As-Punkte. Für nächstes Wochen-
ende steht ein 500-km-Flug ab Bit-
burg auf den Reiseplan bei dem
auch die Goldmedaillen ausgeflo-
gen werden. − eb

Grafenau. Kürzlich fand an der
Grundschule ein Aktionstag zum
Thema „Erste Hilfe“ für die 3. und
4. Klassen statt. Dabei bildeten
sich acht bereits ausgebildete Ju-
niorhelfer zum „Herzensretter“
weiter. Schon in ihrer Ausbildung
zum Juniorhelfer lernten sie wich-
tige Elemente der Ersten Hilfe
kennen, wie z.B. einen Notruf ab-
setzen, die stabile Seitenlage oder
die sterile Wundversorgung.

Unter Anleitung der Förderleh-
rerin Magdalena Krammer wur-
den nun acht ausgewählte Junior-
helfer in die Herz-Druck-Massage
eingeführt und verdienten sich
nach reichlicher Übung das Her-
zensretter-Abzeichen in Bronze
und erhielten dazu eine Urkunde.

Im Anschluss an die Ausbildung
zum Herzensretter fand der Ak-
tionstag „Erste Hilfe“ für die 3.
und 4. Klassen statt. Dabei durch-
liefen die Klassen mehrere Statio-
nen, die von den 16 Juniorhelfern
der Schule geleitet wurden. Die
Juniorhelfer zeigten an den ein-
zelnen Stationen ihren Mitschü-

ler/innen wichtige Inhalte zum
Thema Notruf, stabile Seitenlage
und der Wundversorgung.

Begleitet und unterstützt wur-
den die Schüler/innen von ehren-
amtlichen Mitgliedern der Malte-
ser Passau und ihren Lehrkräften.
Zum Abschluss stellten die ehren-
amtlichen Mitglieder der Malte-
ser noch ein besonderes Fahrzeug
vor, nämlich den Herzens-
wunsch-Krankenwagen. − eb

Hilfreich sein
Aktionstag an der Grundschule Grafenau
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Stadtpfarrer Kajetan Steinbeißer übergibt als Erinnerungsgeschenk ein

Bild. − Foto: Carolin Schopf

Tobias Asbeck

wird neuer Kap-

lan.

Dieneuen „SUP’s“wurdenaufdem

Mauther Badeweiher ausgiebig ge-

testet. − Fotos: Realschule

Viel Spaß beim Skaten hatten die

Realschüler auf der Sommer-Lang-

laufloipe in Finsterau.

Wundversorgung am Kopf.

− F.: privat
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